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Atemschutzübungsanlage 
 

Jährliche Belastungsübung 
 
 
Zielgruppe:  Atemschutzgeräteträger 
 

Voraussetzung:  Eine gültige G26.3 Untersuchung 
 Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger 
 

Schulungsinhalt: Belastungsübung nach FwDV 7 
 

Teilnehmerzahl:  22 Teilnehmer             (Mindestteilnehmerzahl 10 TN) 
 

Teilnahmegebühr: EUR 23,50 pro Teilnehmer 
 

Übungsbeginn: 19:00 Uhr 
 

Anmeldeschluss: 1 Woche vor dem Übungstermin 
 

Mitzubringen sind: - Gültige G26.3 
 - Atemschutznachweis zum Eintrag der Übung 
 - Getränke für den Flüssigkeitsverlust 
 - Duschsachen mit Wechselkleidung 
 

Schutzkleidung: - Die komplette persönliche Schutzkleidung mit   
    Überjacke, Überhose, Flammschutzhaube und  
    Feuerwehrschutzhandschuhe nach DIN EN 649  
    sind mitzubringen. (Feuerwehrhaltegurt optional) 
 

Weitere Informationen für den Übungsteilnehmer: 

 - Die Ausbilder können die Teilnahme versagen, sollte es Bedenken über die 
    Einsatzfähigkeit des Pressluftatmers, der Schutzkleidung oder über die 
   körperlichen Verfassung des Atemschutzgeräteträgers geben. 

 - Verrechnet werden alle gemeldeten Teilnehmer unabhängig der Teilnahme. 

 - Teilnehmer müssen rasiert sein und dürfen keinen Bart bzw. Koteletten im 
    Bereich des Dichtrahmen des Atemanschlusses haben. (gilt auch bei    
    Überdruckgeräten) 

 - Die Ausbilder bewerten die Einsatzfähigkeit, das korrekte Ausrüsten und  
    dokumentieren eine fehlende Belastbarkeit der Atemschutzgeräteträger.  

 - Nach der Übung ist der Flüssigkeitsverlust auszugleichen (Kein Alkohol) 

 - Es sollte nach der Übung geduscht werden 
 
Ansprechperson im Bereich Atemschutz 
 Fach-KBM Atemschutz 
 Manuel Weigl 
 Mobil: 0175 / 8494 760 
 eMail: manuel.weigl@kfv-ostallgaeu.de 
 
 








